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Die Sechstklässler beim Experimentieren

Über 250 Experimente 
Seit gut einer Woche wird in der Primarschule Lutertal 
von der ersten bis zur sechsten Klasse emsig geforscht.

BOLLIGEN

H
eute sind die jungen Forscherin-
nen und Forscher zum letzten Mal 
am Experimentieren. Anschlies-
send heisst es «open house» für 

Eltern, Geschwister und Bekannte. Das bedeu-
tet: Die Kinder demonstrieren, was sie in  
den vergangenen Tagen – neben dem normalen 
Schulbetrieb – alles erforscht, gelernt und her-
ausgefunden haben.

Sinne ansprechen
Im Rahmen dieses Projekts konnten die Lehr-
personen aus fünf verschiedenen Forschungs-
bereichen auswählen. Ihnen blieb es auch über-
lassen, wie viel Unterrichtszeit sie dem Forschen 

widmen wollten. Dank der gemieteten For-
scherkiste standen den Schülerinnen und 
Schülern Utensilien für mehr als 250 Experi-
mente zur Verfügung. Diese sprachen primär 
Sinne wie Hören, Sehen, Tasten, Riechen und 
Schmecken an, aber auch das Knobeln kam 
nicht zu kurz. Die Forscherkiste sei etwas Tol-
les, findet Isabelle von Aarburg. «So viele span-
nende Sachen innerhalb kürzester Zeit können 
wir den Kindern sonst nicht bieten.» Die 
6.-Klass-Lehrerin ist überzeugt, dass das Pro-
jekt zudem auch nachhaltig ist. «Einige unserer 
Erst- bis Sechstklässler haben bestimmt Lust 
bekommen, weiter zu forschen und Neues zu 
entdecken.»�  eps.
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SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

eps. Insgesamt 92 Zeichnungen sind in der ver-
gangenen Woche beim Verlag der Bantiger Post
eingetroffen und begutachtet worden. Eine
«gestrenge» Jury hat in der Folge die schönsten
unter selbstverständlich lauter schönen Exem -
plaren ausgesucht. 
Als verdienten Preis durften die Gewinner -
innen und Gewinner ein Osternestli in Em -
pfang nehmen und diese – je nach Lust und
Laune – auf der Stelle «vernaschten».
Sämtliche bemalten Ostereier können übrigens
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Ostern: Ein farbenfrohes Fest, an dem sich insbesondere die Kinder erfreuen. A propos Kinder:
Sie haben einmal mehr zahlreich am Oster-Malwett bewerb der Bantiger Post teilgenommen
und mit viel Fantasie und Kreativität die Papier-Eier in kleine Kunstwerke verwandelt.

Ostern: Mal-Wettbewerb der Bantiger Post

Zehn kleine Zeichenkünstler

in dieser und in der nächsten Ausgabe der
Bantiger Post wie auch im Schaufenster an der
Bernstrasse 92 bewundert werden.

Ob mit oder ohne Osternest: 
Das Team der Bantiger Post wünscht Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, 

ein frohes Osterfest

Grossauflage 27’176 Ex.

Diese Auflage erscheint 

auch in Worb und Rüfenacht

Heizungsanlagen
Planung Ausführung
Reparaturen Boilerentkalkungen

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00
info@walterstucki.ch

24-Stunden-Service

Nirgendwo anders liege ich so entspannt.

Bolligenstrasse 109  3065 Bolligen  Tel. 031 921 17 11
www.ruefenacht-wohnen.ch

Ausstellungsbesuch Mo bis Sa nach telefonischer Vereinbarung

Dynamic Power...
3D-Sound-System mit Subwoofer
MP3-Dock-in, Aqua Fresh & Aroma
Ultra Shoulder Tan, 4 x Ultra GB

Bernstrasse 34 (hinter Credit Suisse)
Ostermundigen Tel. 031/931 67 67

Täglich geöffnet 7.00 bis 22.00 Uhr

Prestige 990 Climatronic
(52 x 200 W max.) - grosse und helle Kabinen - 6x Ergoline Ganzkörperbräuner

- Top-Leistung, - Teilkörperbräuner
- konkurrenzlose Preise - Duschen, WC, Beauty-Room         - Security- u. Videoüberwachung

Besuchen Sie uns an der BEA
29.4.–8.5. Halle 2.2, Stand E 018

Interessante Messe-Angebote

Lea Diepoldswiler, Maya Caminada, Xenia Baumann, Jasmin Schafroth, Daniela Buri, Francesca
Campaniello, Thomas Jordi, Noé Iten, Patrick Bachmann. Es fehlt: Stefanie Jaussi

Heizöl  • Tankrevision • Heizungen
Kanalreinigung • Kanalsanierung
Rohrreinigung • Boilerentkalkung

Stunden 
Pikettdienst24

Walter AG

Stilllegen Demontage

Heute mit

SONDERSEITEN

«Start ins Gartenjahr»
AB Seite 14
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Verwöhnen hier – informieren da
Auch im Alter lohnt es sich, etwas für das geistige wie auch für das körperliche  
Wohlbefinden zu tun. 

ITTIGEN / OSTERMUNDIGEN

Z
wei Anlässe, zur sel-
ben Zeit, mit einem 
ähnlichen Thema: Am 
Dienstagnachmittag 

erhielten Seniorinnen und Seni-
oren Gelegenheit, sich körper-
lich verwöhnen zu lassen oder 
Interessantes über 
die Bedeutung des 
seelischen Gleich-
gewichts im Alter zu 
erfahren. Dazu ein-
geladen hatte einer-
seits das Tilia-Team 
in Ostermundigen, 
andererseits die Al-
tersplattform in Itti-
gen. Bei beiden Ver-
anstaltungen ging es um das 
Wohlbefinden auch jenseits der 

Sinnvolles Netzwerk
Die Altersplattform Ittigen besitzt 
die Funktion eines Netzwerkes; un-
ter anderem organisiert sie regel-
mässig öffentliche Veranstaltun-
gen. Ihr gehören verschiedene in 
Ittigen tätige Vereine, Institutionen 
und Organisationen, sowie Vertre-
tungen der Senioren an.

Pensionierung. Für Urs Hofer, 
Abteilungsleiter Soziales Ittigen, 
steht fest: «Neben der körperli-
chen hilft uns vor allem die psy-
chische Gesundheit dabei, 
schwierige Lebensphasen erfolg-
reich zu bewältigen.»  

Breit abgestützt
In Ittigen gehören 
die Info-Nachmitta-
ge zu einem ausge-
wählten Thema für 
die ältere Bevölke-
rung bereits zur Tra-
dition. «Wir haben 
mit der Altersplatt-
form ein Netzwerk 

geschaffen, das wir regelmässig 
pflegen», erklärt Urs Hofer. Wäh-
rend in den vergangenen Jahren 
eher sachliche Themen wie etwa 
Vorsorge im Alter im Vorder-
grund standen, lag der Fokus 
diesmal auf dem Gemütszustand 
in der dritten Lebensphase. 
Dabei wurde die öffentliche Ver-
anstaltung im Ökumenischen 
Zentrum Ittigen von acht ver-
schiedenen Institutionen ge-
meinsam organisiert und durch-
geführt (siehe Kästchen). 

Nützliche Tipps
Diese Institutionen und Organi-
sationen waren an diesem Nach-
mittag alle mit je einem «Mä-
ritstand» anwesend. Die Be- 

sucherinnen und Besucher des 
Anlasse erhielten so die Möglich-
keit, sich an Ort und 
Stelle umfassend zum 
Thema «Psychisches 
Wohlbefinden im Al-
ter» zu informieren 
und entsprechende 
Fragen zu stellen. 
«Wir möchten mit 
diesen Veranstaltun-
gen nicht nur die älte-
ren Menschen ansprechen und 
gleichzeitig stärken, sondern 
auch deren Angehörige», betont 
Urs Hofer. Man wolle ihnen auf-
zeigen, wo sie die nötige Unter-
stützung holen könnten. Tipps, 
welche helfen, die geistige Ge-
sundheit zu schützen und zu pfle-
gen, verrieten zudem Jacqueline 
Läderach (HF Gesundheitsför-
derung und Prävention, Pro 
Senectute Region Bern) sowie 
Benjamin Gimmel (Geschäfts-
führer Senevita Aespliz). Anhand 
von praktischen Übungen zeigte 
FitGym-Leiterin Elisabeth Stau-
denmann überdies, wie sich auch 
Bewegung positiv auf die Psyche 
auswirkt.

Mit Saftbar und Musik
Ein anderes Ziel verfolgte der 
Verwöhn- und Wohlfühlnach-
mittag im Tilia Ostermundigen. 

Für einmal ging es nicht darum, 
die Leute zu informieren. «Mit 

unserem ersten An-
lass dieser Art woll-
ten wir unseren Be-
wohnerinnen und 
Bewohnern primär 
etwas Abwechslung 
und Freude im Alltag 
bescheren», begrün-
det Corinne Urfer 
den speziellen Nach-

mittag. So konnte, wer Lust ver-
spürte, zwischen sechs verschie-
denen Behandlungen und 
Massagen auswählen. Im Ange-
bot standen beispielsweise Na-
cken- und Kopfmassage, Hand- 
und Fussbad, Maniküre sowie 
Gesichtsreinigung mit Feuchtig-
keitsmaske. Alles zu dezenter 
Hinter-grundmusik und inklusi-
ve Saftbar, versteht sich. � eps.

«Wir wollten 
unseren Bewoh-
nenden Freude 

und Abwechslung 
im Alltag 

bescheren.»
Ursula Urfer, tilia 
Ostermundigen 

«Wir möchten 
mit unseren 

Altersanlässen 
auch Angehöri-
ge ansprechen.»

Urs Hofer, Abtei-
lungsleiter Soziales

Zeitumstellung:
Aus Winterzeit wird

wieder SOMMERZEIT!

Die Umstellung auf die
Sommerzeit

findet jedes Jahr am letzten
Sonntag im März statt. 
In diesem Jahr ist dies

am 25. März. 
An diesem Datum werden

alle Uhren um 2.00 Uhr
eine Stunde vorgestellt. 

Wohlfühlnachmittag im tilia, Ostermundigen
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Ursula Haller und Reto Vannini. Auf der Seidenstrasse
Donnerstag, 29. März 17.30 Uhr

Ursula Haller und Reto Vannini auf der Seidenstrasse. 
Mit ihrem Wohnmobil waren sie ein halbes Jahr
unterwegs.

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.–/Person (ohne Getränke)
Ab 18.30: 3-Gang Menu im Arcadia zu CHF 59.–/Person, inkl. Kulturevent

Seniorenresidenz Talgut Ittigen, Talgut-Zentrum 34, Postfach 66, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch, www.sti-ittigen.ch

 WOCHENEND-AKTION!
Perfekt für jedes Wetter:»

«Schwedenbraten»
Schweinefleisch mit Pflaumen gespickt 
und mit Speck gebunden

edel & mager vom Nierstück 100g Fr. 4.00
rustikal vom Hals  100g Fr. 2.40

Ideal für Grill oder Backofen

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Kutteln an Tomatensauce

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Für uns kein Problem. 
In unserem Besucherzentrum  zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren.  
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.bkw.ch/besucher oder 0844 121 123.

Mit Wind  
Kuchen backen?

Waldau
Minigolf

Tel. 031 930 98 01

lfo -Cgi luni b

M

B
ner

Bolligenstrasse 111, Bern

Wir freuen uns

auf  Ihren Besuch !

Saisoneröffnungs-Aktion
Samstag, 24. März 2018

1 Runde zahlen =

ganzer Tag spielen !

Montagsrabatt:
*)

montags  jede Runde Fr. 1.-- günstiger!
*)
ausser Feiertage

So

letzte Stockausgabe 19.00

14.00  -  20.00Mo - Sa

11.00  -  20.00

Öffnungszeiten im März

(je nach Witterung)

(ab 24.)

30. Worblentaler 
Hallenschwinget

Palmsamstag, 12. April 2014
in der Reithalle Bolligen
Mit Spitzenschwingern aus dem
Bernbiet und mit Gästeschwingern
vom Schwingerverband am Mythen.
Mit reichhaltiger Festwirtschaft 
Jodlerklub Fortuna Bern
Anschwingen: 12.00 Uhr
Ab ca. 17.00 Uhr mit Fünfliber-Bar

Freundlich lädt ein: Schwingklub Worblental

34. Worblentaler
Hallenschwingfest

Palmsamstag, 24. März 2018
in der Reithalle Bolligen
Mit Spitzenschwingern aus dem 
Bernbiet und mit Gästeschwingern 
vom Schwingerverband am 
Mythen & Schwingklub Muttenz.
Mit reichhaltiger Festwirtschaft
Unterhaltung mit: Jodlerdoppelquar-
tett Fortuna Habstetten 
Anschwinget: 10.00 Uhr
Ab 17.00 Uhr Barbetrieb

Freundlich lädt ein: Schwingklub Worblental

Waldheimstrasse 8
3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 12 53
www.friedrich-sport.ch

WIR HELFEN DIR  
DEINE SPORTLICHEN 
ZIELE ZU ERREICHEN

Friedrich_Inserat_87x60_Fitness_05_2016.indd   1 19.05.16   17:22



Leute

Walter Stocker, Lyss

Werner Bigler, Bolligen

Bernhard Riedo, Ittigen

Rosmarie De Pasquale, Bolligen

Vivianne Günter, Ostermundigen

Elisha Wyrsch, Bolligen

Rolf Wenger, Ostermundigen

Erich Iseli, Ostermundigen

Barbara Bütikofer, Kernenried

Andreas Lehnherr, Ittigen

Marna von Müller, Worblaufen

Flurina Blaser, Ostermundigen

Beatrice Rüefli Schule, Ferenberg 
Bolligen/Stettlen

Dora Stalder und Ursula Bösiger zeigen Leute                                                                                          info@bantigerpost.ch

Das Beobachten von Vögeln macht Freude. Den gefiederten Freunden 
etwas zurückzugeben, ebenfalls. Für diesen Frühling ist die Leseraktion 
Meisen-Nistkästen abgeschlossen, da die beauftragte Behinderten-
werkstätte – infolge der grossen Nachfrage – mit der Herstellung nicht 

mehr nachkommt. Im Bild sind einige stolze Besitzer, die ihren Meisen- 
Nistkasten, als Bausatz oder fertig montiert, selber abgeholt haben.

Die Meisen freuts! 
Erfolgreiche Nistkasten-Aktion der Bantiger Post
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Publireportage

In der beruflichen Vorsorge  
aus dem Vollen schöpfen
Jedes Unternehmen verändert sich und durchläuft im Laufe der Zeit unterschiedliche 
Entwicklungsphasen. Was für ein Start-up als berufliche Vorsorgelösung richtig  
ist, genügt für ein erfolgreiches und grösseres Unternehmen vermutlich nicht mehr.

Bei der Gründung und im Aufbau eines 
Unternehmens soll die berufliche Vor­
sorge möglichst wenig Aufwand verur­
sachen und gut kalkulierbar sein. Eine 
Vollver sicherung ist hierfür ideal, bietet  
sie doch 100% Kapital­ und Zinsgarantie 
und deckt die Risiken Tod, Invalidität  
und Langlebigkeit vollständig ab. Diese 
Sicherheit kann allerdings nur durch 
leicht höhere Prämien und begrenzte 
 Renditechancen gewährleistet werden.

Mit zunehmendem Wachstum wird  
die berufliche Vorsorge auch zu einem 
 gewichtigen Argument, um Mitarbeitende 
zu gewinnen und sie ans Unternehmen  
zu binden. Gleichzeitig lässt sich der Vor­
sorgeplan an die allenfalls etwas höhere 
Risikobereitschaft und ­fähigkeit des 
 Unternehmens anpassen. Dafür  eignet 
sich eine teilautonome Vorsorgelösung.  
Sie erlaubt, im Anlageteil etwas höhere  
Risiken zu nehmen und dafür auch mehr 
Ertragschancen zu haben. Die Risiken  
Tod und Invalidität bleiben dagegen  
voll abgesichert.

In der Konsolidierungsphase geht es  
den meisten Unternehmen darum, ihre 
Rentabilität zu steigern und ihre Kosten 
zu optimieren. Ganz wichtig ist es nun, 
Schlüsselmitarbeitende langfristig ans 
 Unternehmen zu binden. Auch dafür 
 bietet die berufliche Vorsorge geeignete 
Möglichkeiten: zum Beispiel Kaderver­
sicherungen oder sogenannte «1e­ Pläne», 
die es ermöglichen, Lohnbestandteile  
über 126 900 Franken innerhalb gewisser 
Vorgaben individuell anzulegen.

Es lohnt sich, die berufliche Vorsorge 
 regelmässig zu überprüfen. Michel  
Hosmann und sein Team von der  
Swiss Life Generalagentur Bern­Ost  
unter stützen Sie dabei gerne.

Berufliche Vorsorge von Swiss Life

Kein Mitbewerber konnte in den letzten Jahren die Rückstellungen in der  
beruflichen Vorsorge so massiv verstärken wie Swiss Life. Dies wurde möglich  
dank den hervorragenden Anlageresultaten von Swiss Life Asset Managers, 
dem drittgrössten Vermögensverwalter der Schweiz. Darüber hinaus 
ist Swiss Life hierzulande die grösste private Immobilieneigentümerin. 

www.swisslife.ch/unternehmen

Swiss Life 
Generalagentur Bern-Ost
Michel Hosmann, Generalagent
Bernstrasse 34
3072 Ostermundigen
Telefon +41 31 939 49 49
michel.hosmann@swisslife.ch
www.swisslife.ch/bernost
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0309_CFCMCS_PubliRepo_GA_BernOst_207x285.indd   1 19.03.18   15:36
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Mit diesen Tipps sitzen Sie richtig im Sattel

Auf 
  zwei Rädern
      in den Frühling

Bevor Sie auf Ihr Fahrrad stei-
gen, sollten Sie die richtige 
Sitzhöhe einstellen. In der op-
timalen Position ist Ihr Bein 
beinahe ausgestreckt, wenn 
das Pedal auf dem tiefsten 
Punkt der Kurbelumdrehung 
steht. Beim Fahren in der 
Stadt brauchen Sie vor allem 
einen guten Überblick über 
den Verkehr, das Holland-, 
City- oder Trekking-Rad eig-
net sich hier also besonders. 
Wichtig ist, dass Sie stets dar-
auf achten, dass Ihre Wirbel-
säule nicht einsackt, das 
heisst, Sie sollten nicht mit 
einem krummen Rücken auf 
dem Rad sitzen. Sollte Ihr 
Lenker etwas höher einge-
stellt sein, achten Sie darauf, 
beim Fahren nicht die Arme 
durchzustrecken – das führt 
zu Nackenverspannungen.

fo
to

lia

   Die neuen Vespa Farben 
   

 
 
 
 
 
  

  Ab CHF 3`195.- 
 

  
 

 

  

 

 

       Weissensteinstrasse 53b 
                    3007 Bern 
       www.vespacenter.ch 
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Bisgaard Eigil 
Lutertalstrasse 62, 3065 Bolligen 
25. März 1938

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

Reberhaus                   Bolligen

Freitag 6. April, 20.00 Uhr

Cellophonix
& Mitglieder des Boheme String Quartet 
Berlin

Zu unserem runden 
Geburtstag gönnen 
wir uns etwas aus-
sergewöhnliches. 
Cellophonix einzi-
ges Konzert in der 
Schweiz! Nicht ver-

passen ein must see (& hear)!

Was passiert, wenn zwei außergewöhnliche 
Musiker und Komponisten in ihrem musika-
lischen Schaffen alle modernen Stilistiken des 
Rock, Jazz und Pop maximal ausgeschöpft ha-
ben und eine neue Herausforderung suchen? 
Sie fusionieren mit der Klassik wobei die 
grenzenlose Klangfülle von Streichern einen 
fantastischen Harmonieteppich ausbreitet, 
auf dem die eigenkomponierten Songs für die 
Ewigkeit tanzen. Dabei greifen die einzelnen 

instrumentalen Komponenten so spielerisch 
perfekt ineinander, dass man süchtig danach 
wird. Andy Winter und Ron Spielman, die in 
der Andy Winter Group schon unglaubliche, 
musikalische Synergien entwickelt haben, rei-
fen im Cellophonix-Projekt zu einem verfüh-
rerischen Edeltropfen zeitgenössischer Musik.

Fr. 30.– Stud./Lernende Fr. 20.–
Vorverkauf: 
031 921 70 32 / mail@reberhaus.ch

Jahreskonzert MG Habstetten
Das Publikum begeistert, der Dirigent zufrieden 
und die Musikanten erschöpft aber glücklich! 

So könnte man die Situation nach den ersten 
beiden Jahreskonzerten vom vergangenen 
Wochenende beschreiben.

Die heroische Komposition «Ivanhoe» von 
Bert Appermont ist voller Emotionen. Von 
der Ehre und dem Stolz eines Ritters im ersten 
Teil, geht das Stück in einen melodiösen zwei-
ten Teil über, in welcher sich der Ritter zwi-
schen Liebe und Loyalität entscheiden muss. 
Im dritten Teil bricht ein Kampf aus, zwischen 
Ritter Ivanhoe und seinem Erzfeind. Das Fi-
nale reisst einem so richtig in seinen Bann.

Michael Christen
in den Grossen Rat

www.michael-christen.ch

Gehen Sie am 25.03.18 an die Urne! 
Der Kanton Bern braucht #bernstarke 
Unternehmen, welche frei und ohne 
grosse Bürokratie Werte schaffen können! 
Werte - wie beispielsweise tausende 
Arbeitsplätze für uns alle.

Jede Stimme zählt – 2x auf Ihre Liste
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung

Liste 2
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An den Jahreskonzerten der MG Habstetten 
geht es aber durchaus auch ruhiger zu und her, 
als bei «Ivanhoe». Wie immer ist bestimmt 
für jeden Geschmack etwas dabei. Nicht nur 
„Ivanhoe“ hat im Kultur- und Freizeitzentrum 
Reberhaus Bolligen seinen Auftritt, sondern 
auch Dirigent Daniel Bichsel. Steht doch die 
MGH an diesem Jahreskonzert nach fast fünf 
Jahren das letzte Mal unter der Leitung von 
Daniel Bichsel.

Letzte Vorführung des Jahreskonzert 2018 
der Musikgesellschaft Habstetten im Reber-
haus Bolligen:
Samstag, 24. März um 20.00 Uhr.
Weitere Informationen: www.mghabstetten.ch

Adventskonzert 2018
Leitung: Michael Kreis
Harfe: Kathrin Bertschi

Probenbeginn: 26. April

Infos und Anmeldung 
zum Mitsingen:
www.cantoallegro.ch,
oder Tel. 079 417 99 04

Der Schwingklub Worblental lädt 
Sie herzlich zum

34. Hallenschwinget, Sa. 24.3.2018
in der Reithalle Rörswil ein.

Anschwingen: 10.00 Uhr

Für packende Zweikämpfe sorgen Schwin-
ger aus dem ganzen Verbandsgebiet des 
Bernisch-Kantonalen Schwingerverbandes.  
Anwesend sein werden wiederum Gäs-
teschwinger des Schwingerverband «am 
Mythen» aus der Innerschweiz,  sowie der 
Schwingklub Muttenz aus dem Baselbiet.

Wir freuen uns, Sie während des Anlasses 
mit Speis und Trank aus der Festwirtschaft 
zu bewirten.

Ab 12.30 Uhr wird unser Fest vom Jodler-
doppelquartett Fortuna Habstetten musika-
lisch umrahmt.

Ab 17.00 Uhr Barbetrieb.

Wir freuen uns auf viele Zuschauer am 
Hallenschwingfest.

Schwingklub Worblental

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Für die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf

Die Grünliberalen set-
zen dafür ein, dass un-
sere Fachkräfte im Ar-
beitsmarkt bleiben. 
Dafür ist die optimale 
Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf unab-
dingbar. Zu den dafür 
nötigen Rahmenbedin-
gungen gehören ein El-

ternurlaub, Kita-Gutscheine, Ferieninseln 
und Ganztagesschulen. 

Gestalten Sie gemeinsam mit uns Ihre Zu-
kunft. Wählen Sie grünliberal.

Melanie Gasser, Gemeinderätin Abt. Soziales 
Ostermundigen / Präsidentin glp Bern Mittel-
land-Nord.

Stell Dir vor …
Es ist Grossratswahl 
und jeder geht hin –
denn sonst werden 
die Sitze von andern 
besetzt!
Wer zu Hause bleibt, 
wenn der Wahlkampf 
beginnt, 
und lässt andere kämp-
fen für seine Sache, 

der wird teilen den Sitzverlust im Grossen Rat.

Na also, dann los! � Aus Bolligen:
Birgit Biedermann, Daniela Freiburghaus, 
Christoph Frech, FDP.Die Liberalen Liste 10, 
www.liberal-frisch.ch

Evangelische Volkspartei
Bolligen

Trio aus Bolligen für den Grossen Rat
Mit Esther Siegenthaler, Adrian Huber und 
Bernhard Kobel bewerben sich drei Mitglie-
der der EVP Bolligen um einen Sitz im Gros-
sen Rat. Sie stehen für eine werteorientierte 
Politik, die sich als Dienst am Wohl der Mit-
menschen und nicht an Macht und Prestige 
orientiert. Gerade die letzte Spardebatte im 
Grossen Rat hat gezeigt, wie nötig heute im 
Kanton Bern eine Partei der Mitte ist: Wir 
prüfen politische Forderungen losgelöst von 
marktwirtschaftlicher Ideologie und finanzi-
ellen Eigeninteressen bezüglich Nachhaltig-
keit, sozialer Gerechtigkeit und Nutzen für 
die Allgemeinheit. Mit der Unterstützung 
der EVP (Liste 5 und 6) stärken Sie eine 
lösungsorientierte Sachpolitik, die unseren 
Kanton weiter bringt.

Adrian Huber, Liste 5 EVP
Mein Wissen und mei-
ne Erfahrungen als 
Schulleiter und Lehrer 
sowie als Familienva-
ter bringe ich gerne in 
die kantonale Politik 
ein. Ich setze mich für 
starke Familien, gute 
Bildung und den 
Schutz der Umwelt 

ein. Es ist mir ein Anliegen sachpolitisch zu 
agieren und menschennahe, pragmatische 
und bezahlbare Lösungen zu finden.

Bolligen-Ostermundigen

Vorwärts!

Michael Kipfer in den Grossen Rat!
Ich setze mich für den 
haushälterischen Um-
gang mit dem Boden 
ein. Es ist mir wichtig, 
dass bei der Siedlungs-
entwicklung die innere 
Verdichtung verein-
facht wird. Dabei muss 
den Gemeinden weiter-
hin der lokale Entwick-

lungsspielraum offen stehen. Ich unterstütze 
gemeindeübergreifende Planungen. 

Michael Kipfer, Ferenberg (Gem. Bolligen) 
Zimmermann, Landwirt, m.kipfer.85@gmail.com, 
www.bdp.info/bolligenostermundigen

Bantiger Post
Bernstrasse 92,3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Ihre Werbung hat Erfolg
natürlich in der...



Kurse / Aus- und Weiterbildung

 

Von der 5. Klasse bis zur Matur 

Info: Di, 24.04.2018, 19.30 Uhr 

www.fgb.ch 

Wir wissen, was 
dich weiterbringt

Berns innovative Privatschule. 
Seit über 100 Jahren.

9. Schuljahr – 10. Schuljahr – Handelsschule / KV 
inklusive Lernbegleitung, Niveauunterricht und Sprachaufenthalt www.didacbern.ch

Nächste Informationsabende:
Do  29.03.2018, 18:00h | Mo 30.04.2018, 18:00h
Alpeneggstrasse 1, 3012 Bern

Lernen bringt frischen Wind. 

Das aktuelle Kurs-
angebot entdecken: 
www.vhsbe.ch

Eine berufliche Standortbestimmung  
bringt Klarheit. 

031 311 41 82
Kapellenstrasse 24, 3011 Bern
fraw@fraw.ch, www.fraw.ch

laufbahngestaltung von frau zu frau

Allgemeinbildung oder berufliche  
Grundbildung oder beides?
Fachmittelschulen und Gymnasien bieten, als allgemein bilden-
de Schulen, ein solides Allgemeinwissen und fördern selbstän-
dige Wissensaneignung sowie Reflexionsvermögen. Ziel ist die 
Vorbereitung auf ein Studium an einer Hoch-
schule oder höheren Fachschule.

Für die Abschlüsse der beruflichen Grundbil-
dung, eidg. Fähigkeitszeugnis und eidg. Be-
rufsattest, werden Kenntnisse und Fertigkeiten 
erworben, die arbeitsmarktfähig machen. Die 
Berufsmaturität, als allgemeinbildende Erwei-
terung der Lehre, erlaubt den Zugang zu einer 
Hochschule.

Informatikmittelschule und Handelsmittelschu-
le sind beides: Allgemeinbildende Vollzeitschu-
len mit obligatorischem Praktikumsjahr. Sie schliessen ab mit 
einem eidg. Fähigkeitszeugnis und einer Berufsmaturität.

Übersicht über höhere Berufsbildung
Höhere Berufsbildung (BP, HFP, HF) und hochschulische Aus-
bildung decken verschiedene Bedürfnisse ab und stehen im 

Schweizer Bildungssystem gleichwertig nebeneinander. Höhe-
re Berufsbildung zeichnet sich aus durch Verbindung von The-
orie und Praxis. Private und öffentliche Anbieter bieten Vorbe-
reitungskurse und Bildungsgänge an. In der Regel wird 
Berufserfahrung vorausgesetzt.

Eidg. Berufsprüfungen (BP) und höhere Fach-
prüfungen (HFP)
– werden mit einem eidg. Fachausweis 
   bzw. einem Diplom abgeschlossen
– es gibt 240 verschiedene BP und  
   170 verschiedene HFP
– sie führen zu einer Spezialisierung in  
   einem Fachgebiet

Höhere Fachschulen (FH)
– werden mit einem eidg. anerkannten Diplom     
   abgeschlossen

		    – es gibt ca. 400 verschiedene Bildungsgänge,
		      sie sind eher generalistischer Art
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Vom Knotenpunkt 
zum Ortszentrum
Drei neue Wohn- und Bürobauten sowie ein 
modernisiertes «Metrohaus» sollen das Ge-
biet östlich des RBS-Bahnhofes aufwerten.

WORBLAUFEN

H
eute ist das Areal 
rund um den Bahn-
hof Worblaufen in 
erster Linie ein Ar-

beitsort und Verkehrsknoten-
punkt. Das möchte die Gemeinde 
Ittigen mit dem Pro-
jekt «MetroPark» in 
den kommenden 
Jahren ändern. Dem-
entsprechend soll 
sich das Bahnhofge-
biet zu einem leben-
digen und attraktiven 
Standort entwickeln. 
Gemeindepräsident 
Marco Rupp:  «Wir wollen errei-
chen, dass Worblaufen nicht nur 
ein wichtiger Umsteigeknoten-
punkt ist, sondern auch ein klei-

nes Ortszentrum. Dazu gehört 
natürlich eine attraktive Aussen-
raumgestaltung.» 

Wohnen und Arbeiten
Laut Rupp war mit der Planung 

vor 15 Jahren bereits  
ein erster, wichtiger 
Entwicklungsschub 
ausgelöst worden. 
Damals habe man 
den Fokus auf den 
Umbau der Kantons-
strasse, die Sanierung 
und Verlängerung 
der Unterführung, 

die Gleiserschliessung für das 
Fussvolk sowie den Büro-Neubau 
W200 gerichtet. Mit der Neupla-
nung werde der Schwerpunkt auf 

«Dem Aspekt 
Lärm ist bei
der weiteren 

Bearbeitung eine 
hohe Beachtung 
zu schenken.»

Marco Rupp 

Blick in die Zukunft mit dem aufgestockten Metrohaus beim Bahnhof 
Worblaufen 

Von links nach rechts: 
Dr. Gerhard Badertscher, Thomas Balmer, Pascal Badertscher

das Metrohochhaus und den öst-
lichen Teil des Gebietes gelegt, so 
der Ittiger Gemeindepräsident. 
Wohnen, Arbeiten und Dienst-
leistungen sollen gemischt wer-
den. 

Positive Rückmeldungen
Wie das Ergebnis des nun vorlie-
genden Mitwirkungsberichts 
zeigt, waren die Rückmeldungen 
grundsätzlich positiv. Die weni-
gen kritischen Bemerkungen be-
trafen den Verkehr und damit 
verbunden Lärmfragen und An-
liegen ausserhalb des Planungsge-
bietes. Auch die Frage der Aufsto-
ckung des Metrohochhauses 

wurde thematisiert. Bezüglich der 
Höhe der Gebäude ändere die 
neue Planung jedoch nichts an 
den heute rechtskräftigen Bestim-
mungen. «Dem Aspekt Lärm ist 
hingegen bei der weiteren Bear-
beitung sicher eine hohe Beach-
tung zu schenken», betont Marco 
Rupp. Einen Baubeginn zu termi-
nieren, sei im Moment jedoch 
noch schwierig. Der Planungs-
prozess dauere ja noch bis Mitte 
2019, danach erfolge erst das 
Bauprojekt. «Deshalb gehen wir 
davon aus, dass die ersten Be-
wohner und Betriebe nicht vor 
2022/23 in die neue Überbauung 
einziehen werden.»�  eps. 

Dr. Gerhard Badertscher gewinnt 
den «Gewerbebär» der Stadt Bern! 
Was vor 65 Jahren begonnen hat und 
über 3 Generationen erfolgreich wei-
tergeführt wurde, verdient einen 
Preis. Dr. Gerhard Badertscher 
konnte als Verwaltungsratspräsident 

der Firma Badertscher+Co AG den 
Berner «Gewerbebär» entgegenneh-
men. Der Gewerbebär wird an Perso-
nen vergeben, die es verstanden ha-
ben, eine erstklassige Geschäftsidee 

umzusetzen, ein Geschäft über lange 
Zeit ausgezeichnet zu führen, eine 
besonders schwierige Situation zu 
überwinden oder sich mit besonde-
rem Weitblick und nachhaltig für die 
Gesellschaft und für die Zukunft der 
Stadt Bern und deren Umgebung ein-
zusetzen. 

Ernst Badertscher gründete 1953  
seine Heizungsfirma, die Badert-
scher+Co AG. Das Erfolgsrezept 
war, die damals noch nicht verbreite-
ten Ölbrenner aus Amerika zu im-
portieren und zu installieren. Das 
Geschäftsmodell war ein grosser  
Erfolg. Damit konnten eine Vielzahl 
von Kohleheizungen durch zentrale 
Ölheizungen ersetzt werden.

Die Firma beschäftigt heute rund  
110 Mitarbeitende, davon absolvie-
ren rund 20 eine Berufslehre. 
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Lokales und Regionales

Amt für Migration plant 
Umzug an die Ostermundi-
genstrasse 99 im Galgenfeld
Per Ende 2019 werden das Amt 
für Migration und Personenstand 
und der grösste Teil der Abteilung 
Integration des Sozialamtes an 
der Ostermundigenstrasse 99 in 
Bern einziehen. Für die jährli-
chen Miet- und Nebenkosten be-
antragt der Regierungsrat dem 
Grossen Rat wiederkehrende 
Ausgaben von 1,086 Millionen 
Franken. Weitere 2,03 Millionen 
Franken beantragt er für bauliche 
Massnahmen, für den Umzug 
und für die Ausstattung der Räu-
me. Federführung: Bau-, Ver-
kehrs- und Energiedirektion
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Sonja Luder-Blum 
Worblentalstrasse 101, 3063 Ittigen 
22. März 1938 

Heinz Bolt 
Brunnenhofstrasse 43, 3063 Ittigen 
27. März 1938 

 

Öffnungszeiten Gemeindehaus 
über Ostern
Das Dienstleistungszentrum der Gemein-
de bleibt von Karfreitag, 30. März 2018, bis 
Ostermontag, 2. April 2018, geschlossen. Am 
Gründonnerstag, 29. März 2018, schliessen 
die Schalter bereits um 16.00 Uhr. Ab 6. April 
2018 sind wir wieder zu den ordentlichen Öff-
nungszeiten für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne Ostertage.
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Sportschützen 
Wolfacker

Jugendlichen-Schiesskurs 300m
Wir bieten Jugendlichen im Alter von 12–14 
Jahren (Jahrgang 2006–2004) die Möglich-
keit, die Faszination des Schiesssports kennen 
zu lernen.

Der Vorstand der BVI empfiehlt Ihnen Philipp Roth 
und David Berger zur Wahl in den Grossen Rat des 
Kantons Bern. Philipp Roth kandidiert für die FDP 
(Kandidaten-Nr. 10.17.1), David Berger für die BDP 
(Kandidaten-Nr. 01.05.8).

Ihre Bürgervereinigung Ittigen BVI
www.bvi-ittigen.chPhilipp Roth David Berger

LÜCKENLOSER SCHUTZ.
MIT BELOHNUNG FÜR

 UNFALLFREIES FAHREN.

Zurich,
Unternehmeragentur Schmid AG
Schermenwaldstrasse 10
3063 Ittigen
 
031 388 88 88
bern.ittigen@zurich.ch
 

ZH16030-MF Zahnschutz-INS-207x145-gzd.indd   1 08.03.18   13:43

Am Samstag, 24. März 2018, um 13.30 Uhr 
findet im Schiessstand Wolfacker ein Schnup-
perschiessen statt. Interessierte Jugendliche 
mit Schweizer Staatsbürgerschaft sind herz-
lich willkommen. Nur mit Einwilligung der 
Eltern!

Kursstart: Samstag, 7. April 2018, 14.00 Uhr.

Auskunft erteilt der Nachwuchsverantwortliche: 
Christian Stauffer 079 301 77 87
staufferchrigu@hotmail.ch
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Damit sie nicht unter die Räder kommen
Freiwillige schützen Frösche und Kröten vor dem Tod – bei Temperaturen ab 5 Grad
sind besonders viele Amphibien auf Wanderschaft. 

Rubrik

Tausende Amphibien tun es dem 
Grasfröschlein in diesen Wochen 
gleich. Vom Wald über die Strasse, 
dann die Böschung hinunter ans 
Wasser. Dort treffen sich Männlein 
und Weiblein zum grossen Früh-
lings-Froschkonzert.

Jeden Frühling machen sich unzäh-
lige Amphibien auf die Wanderung 
zu ihren Laichgebieten: Bei hoher 
Luftfeuchtigkeit und Temperaturen 
ab 5 Grad wandern Kröten und 
Frösche die ganze Nacht hindurch 
ihren Laichgewässern entgegen. 
Ab ca. 19 Uhr abends bis 7 Uhr 
morgens geht’s jedes Jahr für rund 
5 Millionen Amphibien los mit der 
Hochzeitsreise. Auf diesen Früh-
jahrswanderungen legen die Tiere 
zwischen mehreren hundert Me-
tern bis zu einigen Kilometern zu-
rück. Viele hunderttausende von 
ihnen müssen ihre grosse Reise al-
lerdings mit dem Leben bezahlen: 
Die Tiere sind meist in Massen un-
terwegs und werden dabei oft auch 
in Massen von Autos überrollt und 
getötet.
Jedes Jahr gilt es deshalb für viele 
Helferinnen und –Helfer, spät-

abends und frühmorgens an Am-
phibienzäunen Grasfrösche, Erd-
kröten und Molche einzusammeln 
und zu ihren Laichgewässern zu 
bringen.
 
Trotz Sicherheitsmassnahmen gera-
ten jedes Jahr viele Amphibien auf 
die Strassen und sind 
dort auf das Verhalten 
jedes einzelnen Auto-
fahrers angewiesen.
 
Jeder von uns kann zur 
Zeit der Amphibien-
wanderungen nämlich 
ganz einfach Rücksicht 
nehmen und so ohne viel Aufwand 
unzählige Leben retten:

– Achten Sie auf Hinweisschil-
der: In den Abendstunden und 
während der Nacht sollten 
Sie Strassen, die mit dem 
berühmten Frosch-Warn-
dreieck gekennzeich-
net sind, nach Mög-
lichkeit nicht befahren.

– Langsam fahren: 
Auch wenn die Tiere 
nicht direkt von den Rä-
dern erfasst werden, er-
leiden Sie bei einem 
Tempo über 40 km/h 
aufgrund des Unterdru-
ckes in der Regel trotz-
dem tödliche Verletzun-

gen. Ist also kein Umfahrungsweg 
möglich, passieren Sie die betroffe-

ne Strasse mit stark redu-
ziertem Tempo.

– Werden Sie aktiv: 
Nehmen Sie Kontakt 

mit der zuständigen 
Gemeinde auf, 
wenn Sie eine vor 

dem Verkehr noch nicht geschützte 
Wanderroute und zahlreiche über-
fahrene Tiere beobachtet haben. Be-
richten Sie von Ihren Beobachtun-
gen und fragen Sie an, ob bereits 
Massnahmen vorgesehen sind. 
– Werden Sie Frosch-Taxi: Jedes 
Jahr werden in der Schweiz hun-
derttausende Amphibien von Tier-
freunden, SchülerInnen und weite-
ren fleissigen HelferInnen sicher 
über die Strassen getragen.

«Die Opfer von 
letzter Nacht 

liegen noch auf 
dem Asphalt. 
Sie wurden 

plattgefahren.»

Kurz vor 7 Uhr. Eingesammelte Amphibien werden am Laichplatz 
«entlassen». 

Sinnvolles Netzwerk
Seit über 36 Jahren werden in der 
Schweiz Amphibien vor dem Stras-
sentod gerettet.
Weil die Tiere auf dem Weg vom 
Winterquartier zum Laichgewässer 
oft mehrere Kilometer lange Stre-
cken zurücklegen, werden Frösche, 
Kröten und Molche auf den Strassen 
oft massenhaft überfahren. Gemäss 
der Koordinationsstelle für Amphi-
bien- und Reptilienschutz in der 
Schweiz (Karch) gibt es im Land 1000 
Strassenabschnitte inmitten von 
Amphibienwanderrouten. Dank 
Zäunen und Fangkübeln können 
viele Tiere gerettet werden. Jedes 
Jahr helfen Freiwillige über 150 000 
Tieren über die Strassen.

DANIEL 
WYRSCH bisher
04.03.1 | Jegenstorf

LYDIA
BAUMGARTNER
03.07.7 | Jegenstorf

WERNER
EGLOFF MESSER
04.11.1 | Laupen

CAROLINE
OBRECHT 03.15.8 
Münchenbuchsee

ANDREAS 
SCHWAB
04.19.7 | Bremgarten

ZUKUNFT STATT ABBAU
Sozialdemokratische 
Partei, JUSO und 
Gewerkschaften

Wahlkreis 
Mittelland-Nord

Liste 3 | SP Frauen 
Liste 4 | SP Männer 
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ARBEITSPLATZ. SCHUTZ. HANDWERK

GRÜNE WÄHLEN

WWW.GRUENEBERN.CH 

THOMAS GERBER (BISHER)

ROLAND LÜTHI
Liste 9
Grossratswahl

Bern kann mehr! 
Der GLP-Unternehmer 
in den GROSSRAT.

be.grunliberale.ch

Der Gemeinde­
präsident aus dem 
Worblental in  
den Grossen Rat

 Walter Schilt  
Kandidat Nr. 02.18.6  
Liste 2 SVP Mittelland­Nord

Walter Schilt, Utzigen 
2× auf Ihre Liste!
www.walterschilt.ch
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Start in’s Gartenjahr
GARTENBAU ADRIAN SCHADEGG

Worbstrasse 186 – 3073 Gümligen
Tel. 031 951 05 19

www.adrian-schadegg.ch
20 Jahre

Beratung, Planung
Ausführung

Gartenbau – Gartenunterhalt – Umänderungen
Neuanlagen – Biotope – Innenbegrünung

Bewässerungen – Baumpflege

Ein Akku für alle Fälle
Mobil, leise, kraftvoll, ohne Kabel und abgasfrei: so erledigen Sie in Zukunft 
Ihre Arbeiten rund ums Haus und im Garten. Die fünf Kraftpakete werden von 
starken Lithium-Ionen-Akkus angetrieben welche in drei verschiedenen Stärken 
erhältlich sind. Die Akkus passen dank des innovativen Baukastenprinzips uni-
versell in alle Akkugeräte von STIHL und VIKING.  Lassen Sie sich von Ihrem 
Fachhändler beraten.

Ein Akku für alle Fälle
Mobil, leise, kraftvoll, ohne Kabel und abgasfrei: so erledigen Sie in Zukunft 
Ihre Arbeiten rund ums Haus und im Garten. Die fünf Kraftpakete werden von 
starken Lithium-Ionen-Akkus angetrieben welche in drei verschiedenen Stärken 
erhältlich sind. Die Akkus passen dank des innovativen Baukastenprinzips uni-
versell in alle Akkugeräte von STIHL und VIKING.  Lassen Sie sich von Ihrem 
Fachhändler beraten.

Gartenarbeiten im März
•	Ist das Wetter warm und trocken. können ab 

Ende März die ersten Aussaaten und Pflanzun-
gen direkt auf das Gartenbeet erfolgen. (Aus-
kernerbsen, Kefen, Puffbohnen, Steckzwiebeln, 
frühe Rüebli, Salat, Radies, Spinat. Aussaaten 
nur in milden Lagen vornehmen. Samen nur 
max. 2-fache Samendicke abdecken

•	Gemüse für Setzlinge: Salat, Lattich, Kohlräbli, 
Fenchel, Blumenkohl früh, Lauch, Kabis früh, 
Wirz früh, ab Ende Monat auch Tomaten, Stiel-
mangold u.a. Bepflanzte oder angesäte Beete 
mit doppeltem Vlies vor Kälte schützen.

•	Blumensaaten: Löwenmäulchen, Ringelblu-
men, Kornblumen, Salvien, Tabak, Ageratum 
usw. Mit Tagetes, Zinnien und Astern bis An-
fang April warten.

•	Wo wegen tiefem pH-Wert (Kalkmangel) Kalk 
oder Asche gestreut werden muss, soll dies 
sofort nach der Schneeschmelze und sobald 
der Boden leicht abgetrocknet und aufgefro-
ren ist, geschehen. Ein bis zwei Wochen war-
ten mit säen und pflanzen.

•	Rosen schneiden, düngen und den Boden mit 
einer Mulchschicht (Rinde, Toresa/Torfersatz)
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Start in’s Gartenjahr

Coole Drinks und tolle Stimmung… die 
erste Grillparty kommt bald. Ist Ihr 
Schattenplätzchen schon bereit?

Besuchen Sie unsere Frühlingsausstellung  
in Grosshöchstetten und lassen Sie sich von  
den neusten Funktions- und Gestaltungstrends 

in Sachen Beschattungen inspirieren  
und beraten. 

Frühlingsausstellung
4. bis 6. Mai und
11. bis 13. Mai

super Ausstellungs-Rabatte

Wir freuen uns auf Sie

www.schneiter-storen.ch
  031 839 32 87

Gartenarbeiten im März

3072 Ostermundigen
www.gartenzubaku.ch 031 931 63 02

Zubaku GmbH
Wir empfehlen uns für

3072 Ostermundigen
www.gartenzubaku.ch 031 931 63 02

Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, 
Steingärten, individuelle Garten- 
pflege, Sommer- und Winterschnitt

Gründe, den Garten umgestalten zu wollen, gibt es viele. 
Wir setzen Gartenwünsche in die Tat um. 
Rufen Sie uns gleich an 031 951 00 53 oder lassen Sie sich 
inspirieren: www.feller-gartenbau.ch

DIE TERRASSE 
IST KAPUTT, 
DIE ROSEN-

RABATTE NICHT 
SCHÖN.

Wangenstrasse 115 - 3018 Bern - Tel. 031 982 17 70 - Fax 031 982 17 73

info@storendellsperger.ch - www.storendellsperger.ch

dellsperger ag 
storen und metallbau 

 Strassenbau 
 Belagsarbeiten und Pflästerungen 
 Erdbewegungs- und Aushubarbeiten 
 Entwässerungen und Kanalisationen 
 Bachverbauten 
 Abbrucharbeiten 
 Sanierungs- und Kleinarbeiten 
 Kundenarbeiten 
 Plattenarbeiten 
 
 

Tannental 6 Tel. 031 951 01 87 
3074 Muri BE Fax 031 951 53 34 
info@weibelmuri.ch www.weibelmuri.ch 
 

Moser Gartenbau & Pfl ege GmbH
Unterer Rainweg 11
3672 Oberdiessbach
079 215 45 64
mosergaerten@bluewin.ch
www.mosergaerten.ch

•	Ist das Wetter warm und trocken. können ab 
Ende März die ersten Aussaaten und Pflanzun-
gen direkt auf das Gartenbeet erfolgen. (Aus-
kernerbsen, Kefen, Puffbohnen, Steckzwiebeln, 
frühe Rüebli, Salat, Radies, Spinat. Aussaaten 
nur in milden Lagen vornehmen. Samen nur 
max. 2-fache Samendicke abdecken

•	Gemüse für Setzlinge: Salat, Lattich, Kohlräbli, 
Fenchel, Blumenkohl früh, Lauch, Kabis früh, 
Wirz früh, ab Ende Monat auch Tomaten, Stiel-
mangold u.a. Bepflanzte oder angesäte Beete 
mit doppeltem Vlies vor Kälte schützen.

•	Blumensaaten: Löwenmäulchen, Ringelblu-
men, Kornblumen, Salvien, Tabak, Ageratum 
usw. Mit Tagetes, Zinnien und Astern bis An-
fang April warten.

•	Wo wegen tiefem pH-Wert (Kalkmangel) Kalk 
oder Asche gestreut werden muss, soll dies 
sofort nach der Schneeschmelze und sobald 
der Boden leicht abgetrocknet und aufgefro-
ren ist, geschehen. Ein bis zwei Wochen war-
ten mit säen und pflanzen.

•	Rosen schneiden, düngen und den Boden mit 
einer Mulchschicht (Rinde, Toresa/Torfersatz)

abdecken. Neue Rosen können jetzt noch 
gepflanzt werden. Nach dem Pflanzen 
gut wässern!

•	Bis Mitte Monat die Schnittarbeiten an 
Obst- Beeren- und Blütensträucher, ab-
schliessen.
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WILLKOMMEN
IN WORB 
GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN  
IN IHRER NÄHE

Umzüge
mit Möbelwagen, günstig und 
zuverlässig, auch mit Zügellift

Räumungen
Sperrgutabfuhren
Entsorgungen
Muldenservice
Reinigung mit 
Abgabegarantie
Rudolf Hofmann, Worb
Telefon 031 839 06 69

Ausstellung «Kunst und Handwerk heute».
Einladung gibt Rätsel auf

WORB

E
in schneckenförmiges Etwas. Kleine 
und grosse Kugeln eng nebeneinan-
der, ein schwarzes Gekritzel sowie ein 
Ausschnitt, der an einen Plissée-Jupe 

erinnert. Die Bildausschnitte lassen der Fantasie 
einen grossen Spielraum. Hingegen beim Kreie-
ren der Karte «waren mir schon ein bisschen die 
Hände gebunden», sagt Denise Grimm. Bereits 
zum neunten Mal organi-
siert sie zusammen mit 
Edith Blättler die Ausstel-
lung «Kunst und Handwerk 
heute» in Worb. Und von 
Beginn an sieht die Einla-
dungskarte gleich aus: Vier 
Detailausschnitte von Kun-
stobjekten. Dominierten die 
letzten Jahre die Farben 
Grün, Blau und Rosa, ist 
dieses Mal Orange an der 
Reihe. Nächstes Jahr, zum 
10-Jahres-Jubiläum, wird es 
Rot sein. «Das steht schon 
fest», sagt Denise Grimm 
und löst das Bilderrätsel 
auf: Als Vorlagen dienten 
ein Bild, Schmuckketten, 
eine Seife und ein Seiden-
foulard. 

18 Künstler werden dieses Jahr im Bä-
rensaal/ Bärenzentrum zugegen sein. Sie 
zeigen unter anderem Keramikobjekte, Wer-
ke aus Edelrost, Ledertaschen und Acces-
soires. Denise Grimm selbst stellt gemalte 
Bilder, Objekte und Papierkreationen aus; 
Mitorganisatorin Edith Blättler, Perlen, 
Edelsteine und Seidenunikate. 

Ausstellung: «Kunst und 
Handwerk heute»: Freitag, 
23. März bis Sonntag,  
25. März. Ort: Bärensaal/
Bärenzentrum Worb. Ver-
nissage Freitag, von 18.00–
21.00 Uhr, musikalisch um-
rahmt vom Duo temporal 
Esther Inäbnit Violine und 
Barbara Chmelik-Hofer  
Violoncello.  Am Samstag, 
24. März ist die Ausstellung 
von 10.00–18.00 Uhr, und 
am Sonntag, 25. März von 
10.00–17.00 Uhr geöffnet. 
An Samstag und Sonntag 
können die Gäste auch im 
Art-Café, geführt von  
Party-Tiger, Konolfingen 
einkehren.  

                    �  

Edith Blättler (l) und Denise Grimm haben 
die Ausstellung vor neun Jahren ins Leben 
gerufen

Neuer Besitzer im Löwen
Nach über 300 Jahren in Familientradition 
wechselt der Gasthof Löwen in Worb den Besit-
zer. Die Wirtefamilie Hans-Peter und Ursula 

Bernhard führte das Traditionshaus in drei-
zehnter Generation fast vierzig Jahre lang. Ende 
2016 schlossen sie das Restaurant altershalber 
und boten es zum Verkauf an. Mit Vathany 
Mahalingam und Suresh Kumar Mahalingam 
sind die neuen Käufer gefunden worden. Das 
aus Sri Lanka stammende Schweizer Ehepaar 
übernimmt den Gasthof ab dem 1. August. Das 
geschlossene Restaurant soll nach kleineren 
Umbauarbeiten im September oder Oktober 
dieses Jahr wieder geöffnet werden. Der Hotel-
betrieb soll aber ohne Unterbruch weitergeführt 
werden. Ausserdem wird künftig vor allem auf 
italienische Küche gesetzt.

Wislepark Worb: Die Badi erhält 
eine neue Wasserrutschbahn
Die Rutschbahn des Worber Freibades wird auf 
die neue Badi-Saison hin ersetzt. Der Gemein-
derat hat einen entsprechenden Kredit geneh-
migt. Die neue Rutsche wird zehn Meter länger 
und auch sicherer.

So wird die neue Wasserrutsche  
in der Worber Badi dereinst aussehen
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Start in’s Gartenjahr

Gartenpflanzen Daepp eröffnet erste Erlebnisbaumschule der Schweiz 
mit grösstem Gartencenter im Grossraum Bern

Liebe Pflanzenfreundinnen und Pflanzenfreunde
Liebe Landschaftsgärtnereien

Patrick Daepp
Firmeninhaber 
Geschäftsführer
Dipl. Ing. 
Gartenbau FH

Herzlich willkommen in der ersten 
Erlebnisbaumschule der Schweiz mit 
Gartencenter und der grössten Auswahl weit 
und breit. 

Wir freuen uns, Ihnen bei uns in Münsin-
gen ein reichhaltiges Angebot präsentieren 
zu dürfen: ideenreich, pflanzenreich, 
duftreich – und vor allem erlebnisreich. Wir 
bieten Ihnen alles für Ihr ganz persönliches 
Pflanzenreich auf Ihrem Balkon, auf Ihrer 
Terrasse oder in Ihrem Garten. Zudem sind 

wir zuverlässige Lieferanten für unsere vielen Partner aus 
dem Garten- und Landschaftsbau und deren Kunden.

Unsere Vision ist einfach: Ihr Besuch bei uns soll ein Erlebnis 
sein, vergleichbar mit einem Spaziergang durch eine englische 
Gärtnerei. Wir wollen Ihre Sinne ansprechen und Sie zum 
Verweilen einladen. Erkunden Sie unsere Anlage – zu Fuss 
oder auf einer Fahrt mit dem Elektromobil. Lassen Sie sich 
inspirieren, fragen Sie uns um Rat, suchen Sie sich in aller 
Ruhe Ihre Lieblingspflanzen aus und geniessen Sie eine 
Erfrischung in unserem Bistro. 

Wir wünschen Ihnen einen duft- und erlebnisreichen Tag in 
unserem Pflanzenreich in Münsingen.

Bärenstutz 7
3110 Münsingen

➝ Thun

Bären

Kirche Münsingen

Löwen

➝Bern

Öffnungszeiten
März bis Oktober	
Mo–Fr	 9.00–18.00 Uhr
Sa	 8.00–16.00 Uhr

Eröffnungsfest: 6. bis 8. April 2018

EKI GARTENBAU
Ihr Ansprechpartner für:
– allgemeine Gartenpfl ege
– Gartenumänderungen
– Neubauten mit Projektstudien

Wir garantieren eine kostengünstige Ausführung.

 GARTENBAU
Mühlestrasse 30, Worb
Tel. 031 839 78 41
www.eki-gartenbau.ch
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 News und Trends vom Autoprofi
«Reifen zu Weltmarktpreisen

Suzuki Swift_Sport: Der Sportler mit vier Türen 
besitzt einen kräftigen Turbomotor.

Fiat 124 S-Design: Praktisch alle Fiat-Modelle waren 
in Genf als S-Design-Version zu sehen.

Audi A6: Der neue Business-Audi kommt natür-
lich auch als Avant-Kombi mit vielen Antrieben.

Grosse Frühlingsausstellung.

NUTZFAHRZEUG-ZENTRUM BERN
Stauffacherstrasse 145 · T 031 339 77 44
www.merbagretail.ch/nfbern

Freitag bis Sonntag, 23. bis 25. März 2018, von 10 bis 17 Uhr

UNSERE HIGHLIGHTS
• Die neuen Modelle der Marco Polo Reisemobil-Serie
• Die X-Klasse – unser Pick-up für den Abenteurer und Outdoorfreak
• Die V-Klasse – der Familien- und Businessvan schlechthin
• Der Vito Family – viel Stern für wenig Geld
• Citan – wie gemacht für Ihren Job
• Sprinter – schön fürs Auge, noch schöner für die Arbeit 

1802_NFB_Inserat_Frühlingsausstellung_117x90_RZ.indd   1 27.02.2018   15:32:03
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 News und Trends vom Autoprofi

Volvo V60: In der neuen Formensprache gewinnt 
der Volvo V60 bestimmt neue Anhänger.

Toyota Aygo: Der in Europa gebaute Kleinwagen wur-
de verjüngt. Ganz neu ist der Toyota Auris.

DIE 5 STERNE CARROSSERIEBETRIEBE

UNSER KNOW-HOW MACHT
DEN UNTERSCHIED
Als Autobesitzer können Sie sich bei einem Carrosserie- und Lackschaden 
auf die Expertise der Swiss Safety Center zertifizierten FIVE STAR 
Carrosseriebetriebe verlassen: nach Ihrem Gusto gefertigte Reparatur 
und einen leistungsstarken Service.
Willkommen bei Ihrem Five Star Partner für die beste Autoreparatur.

FIVE STAR  CARROSSIER AUS LEIDENSCHAFT

ac
om
m
au
to

by Cromax®

certified syste

m

sw
iss safety center

Five Star 
by Cromax® 

Optimismus ist Schmieröl für die Zukunft. (Nico Rose)

Offi zielle Suzuki-Vertretung
Fredy Kohler
Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch

Mercedes-Benz A-Klasse: Komplett neue Generati-
on mit klarer Form und digitalem Armaturenbrett.

Citroën Berlingo: Etwas für Puristen. Das flippige 
Raumwunder ist völlig neu eingekleidet.

VW T-Roc: Das kleine SUV von VW ist auch mit 
Allradantrieb lieferbar. Stark ist sein Design.
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News und Trends
vom Autoprofi

 

2,9  % NÄHER AN  
IHREM TRAUMAUTO.

PROFITIEREN SIE BIS 30. APRIL 2018 VON DIESEM ANGEBOT ODER  
ERHALTEN SIE EINEN ZUBEHÖRGUTSCHEIN IM WERT VON CHF 1000.– FÜR  

AUSGEWÄHLTE BMW PREMIUM SELECTION QUALITÄTSOCCASIONEN.

Beispielkalkulation: BMW 218d xDrive Gran Tourer, Baujahr 5/2016, erste Inverkehrsetzung 24.8.2016, Kilometerstand 24 817 km, 110 kW (150 PS), 1995 cm3, 4,7–4,9 l/100 km, BÄ 5,3–5,5 l/100 km,  
124–129 g CO2/km (Durchschnitt aller immatrikulierten Neuwagen in der Schweiz 2018 133 g/km), CO2-Emissionen aus Treibstoffproduktion 21–22 g/km, Energieeffizienzkategorie B–C.  Neupreis CHF 55 590.–, 
Barkaufpreis CHF 33 950.–, 1. grosse Leasingrate CHF 6790.–, effektiver Jahreszins: 2,94 %, nominaler Jahreszins 2,90 %, mtl. Rate CHF 379.–, 24 Monate BMW Premium Selection Garantie, Laufzeit  
48 Monate, Laufleistung 10 000 km/Jahr. Leasingaktion gültig vom 23.2.2018 bis 30.4.2018 für ausgewählte BMW Premium Selection Qualitätsoccasionen (Kundenübernahme bis 11.5.2018) bei einer Leasing- 
dauer von bis zu maximal 48 Monaten. Vollkaskoversicherung obligatorisch und nicht inbegriffen. Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preis- und 
Konditionsänderungen bleiben vorbehalten. Ein Angebot von BMW Financial Services, BMW (Schweiz) AG. 

Rob. Walther AG
3048 Bern-Worblaufen
www.rob-walther.ch

BMW PREMIUMSELECTION.
QUALITÄTSOCCASIONEN.

Ferrari 488 Pista: Der neuste Super-
sportler aus Maranello lockt mit bis 
zu 720 PS aus einem V8-Motor.

Kia Ceed: Weltpremiere der zwei-
ten Generation aus Europa. Kia hat 
einen Stand voller Neuheiten.

BMW X2: Der kleine BMW feiert 
seine Feuertaufe in Genf. Der darf 
nicht verpasst werden.
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Tanzzentrum MOBILE
Ostermundigen

Ballet und Tanz für Kinder ab 5 Jahren

Einschreiben für neue Kurse:
Komm, tanz mit uns!
Ballett und Tanz – Ostermundigen, Schön-
bühl,  Bern

Die Tanzstunden für Kinder ab 5 Jahren und 
Jugentliche sind auf der Technik des  klas-
sischen Tanzes aufgebaut. Tanztechniken 
sind unser Vehikel, um mit Bewegung Ge-
schichten zu erzählen. Die Technik ermög-
licht es uns, sich zu verwandeln, die Sprache 
der Menschen, Tiere, Gegenstände, alltägli-
che oder erträumte Geschehnisse oder Ge-
schichten mit unserem Körper im Ballettsaal 
und auf der Bühne neu zu interpretieren. 

Die Schüler/innen gewinnen Mut, ihr eige-
nes Ich zu zeigen, was ihr Selbstbewusstsein 
stärkt. Sie geniessen ihre Ausflüge in künst-
lerische Abenteuer und benutzen ihre Fan-
tasie für tänzerische Reisen in farbige und 
spannende Geschichten. Sie lernen zu «fa-
bulieren».

Freude und Spass, Musikalität, Selbstver-
trauen. /Jazztanz Kurse für Erwachsene./

Professionelle Leitung, von den Berufsver-
bänden anerkannt.
Möchten Sie Ihr Kind anmelden? Oder ha-
ben Sie Fragen zu den Schnupperstunden?
Rufen Sie an: 031 332 53 44; schicken Sie 
E-mail: tanzzentrum.mobile@bluewin.ch
www.ballettschule-Tanzschule.ch

Sinfoniekonzert Orchester 
Ostermundigen 

Samstag, 24. März 2018, 
17.00 Uhr, Kirche Bolligen

Sonntag, 25. März 2018, 
17.00 Uhr, Reformierte 
Kirche Ostermundigen

Leitung: Bruno Leuschner

Solistin: Melda Umur 
Saguner, Kontrabass

François-Adrien Boieldieu: Ouvertüre zu «la 
Dame blanche»

Giovanni Bottesini: 
Kontrabasskonzert in fis-Moll

Franz Schubert:  
Sinfonie Nr. 3 in D-Dur, D 200

Abendkasse; Reservationen unter:
info@orchester-ostermundigen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Dora Lohri-Zbinden	  
Unterdorfstrasse 31, 3072 Ostermundigen 
23. März 1938

Herr Otto Hänni	  
Flurweg 60, 3072 Ostermundigen 
25. März 1938

Zum 90. Geburtstag 
Frau Maria Palla	  
Zossstrasse 2, 3072 Ostermundigen 
25. März 1928

www.ostermundigen.ch

Kirchliche Mitteilung

Ei, Ei, Osterei
Mittwoch, 28. März, ab 14.00–17.00 Uhr
Eier färben, Zopfhasen backen, Kaffee oder 
Tee trinken, Waffeln geniessen –  ein Nach-
mittag für alle im reformierten Kirchgemein-
dehaus. Ideen, Farben und Materialien sind 
vorhanden. Bitte rohe Eier und Nylonstrümp-
fe selber mitbringen.

Piep – piep – piep, unsere Küken schlüpfen
Ab dem 27. März lohnt es sich, einen Blick 
auf www.refmundigen.ch zu werfen. Sobald 
unsere Küken aus den Eiern zu schlüpfen be-
ginnen, geben wir das auf unserer Webseite 
bekannt. Wer mag kann vorbeikommen und 
miterleben, wie die kleinen Hühner sich aus 
der Schale kämpfen.

Info: Hildegard Netos, Team Kinder, Jugendli-
che & Familien, 031 930 86 16. 

Katholische und reformierte Kirche

Kindertage 2018
Dienstag bis Donnerstag 17.–19. April 

Wir machen uns auf die 
Suche nach einem Wun-
dergarten und haben da-
bei viel Spass in der freien 
Natur. Ein Angebot für 
Kinder ab Kindergarten. 

Weitere Informationen: www.refmundigen.ch 
und Hildegard Netos, Team Kinder, Jugendli-
che & Familien, 031 930 86 16. 

Profitieren Sie jetzt als Raiffeisen-Mitglied von unserer Termingeld- und
50/50-Aktion mit Zinssätzen bis zu 0.5 Prozent.
Machen Sie mehr aus Ihrem Vermögen und vereinbaren Sie einen
Termin mit mir.
 Julia Stadelmann
Privatkundenberaterin Finanz, Filiale Ostermundigen

Raiffeisenbank Worblen-Emmental
Biglen - Boll - Ittigen - Ostermundigen - Worb
Tel. 031 838 55 55
www.raiffeisen.ch/worblen-emmental

Machen Sie

mehr aus Ihrem

Vermögen

Unsere Lösungen für blühende Zinsen.
Attraktive Zinsrendite trotz Tiefzinsumfeld?
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Nothilfekurs
Erste Hilfe, Reanimation: Was mache ich 
bei einem Unfall zu Hause, beim Sport, auf 
der Strasse, am Arbeitsplatz…?

Wann:	20. und 21. April 2018
Ort: 	 WDZ, Forelstrasse 56,  
	 3072 Ostermundigen
Zeit:	 Fr.: 18.00–22.00 Uhr  
	 Sa.: 09.00–15.30 Uhr
Preis:	 150.– sFr

Anmeldung: Anita da Silva, Tel. 078 724 38 37 
oder kurse@samariter-ostermundigen.ch
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Ostermundigen braucht mehr 
Schulraum! 
Daher hat der Gemeinderat (GR) das «Ro-
thus» als weiteres Schulhaus bestimmt und 
der dort eingemieteten Christophorus-Schule 
gekündigt. Dagegen hat der Grosse Gemein-
derat (GGR) im Februar 2017 mit einer Moti-
on vom GR verlangt, ihm weitere Möglichkei-
ten für die Schulraumerweiterung samt deren 
Kostenfolgen vorzulegen. Der GR hat auf die-
se Motion bislang nicht reagiert.

Damit wird der GGR als finanzkompeten-
tes Organ nicht einbezogen!
Und das ist unklug! Bereits die Entschädigung 
für die von der Christophorus-Schule getätig-

ten Investitionen überschreitet nämlich die 
Finanzkompetenz des GR’s.

Kündigung zurückziehen, bessere Lösung 
suchen!
Noch ist es Zeit dazu! Wenn die Christopho-
rus-Schule, die zur Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde bereit wäre (z.B. gemeinsame Nut-
zung   der Turnhalle) einen neuen Standort 
gefunden hat, ist die Chance verpasst und es 
fehlen sofort pro Jahr Mieteinnahmen von  
Fr. 300’000.–.

Mit Modulbauten Raum schaffen
Dabei wäre es ein Leichtes, mit Modulbauten 
günstig z.B. im Rothus zusätzlichen Schul-
raum zu schaffen und damit für die nächs-
ten 15–20 Jahre die Schülerinnen und Schü-
ler modern und sicher unterzubringen, der 
Christophorus-Schule den Standort und der 
Gemeinde Fr. 300’000.– Mieteinnahmen zu 
sichern.

Vorstand SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Für die Zukunft statt für Abbau
Die Wahlen 2018 ste-
hen im Zeichen von 
Steuersenkungen für 
Unternehmen und Ab-
bauplänen. Die bürger-
lichen Parteien treiben 
die Umverteilung von 
unten nach oben vor-
an. Obwohl der Kan-
ton Bern die Unterneh-

menssteuerreform III so deutlich abgelehnt 
hat, wie kein anderer Kanton, halten die Bür-
gerlichen an ihren Steuersenkungsplänen fest. 
Da möchte ich dagegenhalten.

Frauen erbringen den Löwinnenanteil der 
Care-Arbeit.
Im Kanton Bern kommt es zu einem Abbau-
programm von ca.185 Millionen Franken. Die 

bürgerliche Sparwut macht dabei weder vor 
der externen Kinderbetreuung noch vor der 
Pflege von kranken Menschen oder vor Prä-
mienverbilligungen bei den Krankenkassen 
halt. Dies hat finanzielle Konsequenzen bis 
ins hohe Alter, insbesondere für die Frauen, 
die heute den Löwinnenanteil der unbezahl-
ten Care-Arbeit erbringen. Die sozialen Kräfte 
müssen wieder gestärkt werden. Im Grossen 
Rat und in der Regierung.

Ich werde mich in der Regierung klar für eine 
nachhaltige Politik einsetzen, die ermöglicht, 
in die Zukunft zu investieren und gleichzei-
tig dafür zu sorgen, dass alle BürgerInnen in 
allen Regionen über einen starken Service pu-
blic verfügen – eine unabdingbare Bedingung 
für Chancengleichheit. 

Christophe Gagnebin, Kandidat der SP für 
den Regierungsrat 

Bolligen-Ostermundigen

Vorwärts!

Michael Kipfer in den Grossen Rat!
Ich setze mich für den 
haushälterischen Um-
gang mit dem Boden 
ein. Es ist mir wichtig, 
dass bei der Siedlungs-
entwicklung die innere 
Verdichtung verein-
facht wird. Dabei muss 
den Gemeinden weiter-
hin der lokale Entwick-

lungsspielraum offen stehen. Ich unterstütze 
gemeindeübergreifende Planungen. 

Michael Kipfer, Ferenberg (Gem. Bolligen) 
Zimmermann, Landwirt, m.kipfer.85@gmail.com, 
www.bdp.info/bolligenostermundigen

TINNITUSBERATUNG
HÖRGERÄTEANPASSUNG

HÖRBERATUNG MEISTERBETRIEB

LYRIC ZERTIFIZIERT
PÄDAKUSTIK

GUTSCHEIN für einen gratis Hörtest 
sowie unverbindliches Probetragen von

Hörgeräten neuester Technik

Hörberatung Worb
Kreuzgasse 11 · 3076 Worb
Telefon: 031 301 55 55

Hörberatung Düdingen
Bahnhofstrasse 19 · 3186 Düdingen
Telefon: 026 493 00 40

HAUSBESUCHE
BATTERIEN

www.leben-hören.chwww.leben-hören.ch

IV, AHV, SUVA, MV anerkannt

LYRIC ZERTIFIZIERT

Das neue Phonak 
                    Audéo™ B-Direct

 Oliver Dannenberg                 Marc Suter

Lokales und Regionales

In der Volkshochschule weht ein frischer Wind
Eine neue Leitung und ein neues Programm 
bringen frischen Wind in die Volkshochschule 
Bern. Katrin Schmidt hat Anfang Januar 2018 
Christine Zumstein als Geschäftsleiterin abge-
löst. Anfang März erscheint das neue Kurspro-
gramm auf www.vhsbe.ch. 
«Lernen bringt frischen Wind». Unter diesem 
Motto steht das diesjährige Sommerprogramm 
der Volkshochschule Bern. Beim Blättern in der 
druckfrischen Programmbroschüre zeigen sich 
viele attraktive Möglichkeiten, um Alltag und 
Freizeit durch das Kursangebot der Volkshoch-
chule Bern mit frischem Wind zu  bereichern.
Weitere Auskünfte erteilt: 
katrin.schmidt@vhsbe.ch 
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Notieren Sie sich den Tag der Nach-
barschaft am Freitag, 25. Mai 2018!
In Stettlen soll erstmals der europäische Tag 
der Nachbarschaft gefeiert werden. Am 25. Mai 
2018 sind Alle zu bewussten Nachbarschaft-
streffen aufgerufen.

Jeweils am letzten Freitag im Mai wird manch-
erorts im In- und Ausland der Tag der Nach-
barschaft gefeiert. Die zunehmende Anonymi-
sierung in den Städten und Dörfern kann dazu 
führen, dass wir unsere Nachbarn oft gar nicht 
mehr kennen oder uns nicht die Zeit nehmen, 
um sie kennen zu lernen. Nicht nur für ältere 
Menschen oder Familien mit Kleinkindern wäre 
es oftmals schön und wichtig, ein nahes Bezie-
hungsnetz zu haben.  

Der definierte Tag der Nachbarschaft soll analog 
anderer Gedenktage zu bewusstem Handeln an-
regen. Gute Nachbarschaft wird mit einem Fest 
gefeiert; sei dies nun gross oder klein. Aber auch 
nur eine nette Begegnung am Küchentisch kann 
Basis für neue Kontakte sein. Für ein Fest wird 
eine kleine Organisationshilfe zur Verfügung ge-
stellt. Genauere Informationen rund um den Tag 
der Nachbarschaft werden noch publiziert. 

Der Gemeinderat

Senioren-Info
Stettlen

An den Osterhasen glauben wir schon lange 
nicht mehr. Wer bringt uns dann die schön ge-
färbten Eier?

Nichtsdestotrotz «tütschen» wir bunte Oster
eier am Gründonnerstag, 29. März 2018,  
14.00–17.00 Uhr. 

Seniorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen zum ge-mütlichen Verweilen im Pfarr-
stöckli, Kirchgasse 1.

SeniorenInfo Stettlen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Lokale Energieträger nutzen
Die Grünliberalen set-
zen sich für mehr 
Energieeffizienz und 
eine rasche und unbü-
rokratische Umset-
zung der Energiestra-
tegie 2050 ein.
Mit diesem ersten 
Schritt werden Wasser, 
Sonne, Wind und Holz 

die Energieträger der Zukunft. Zudem wer-
den im lokalen Gewerbe neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Diesen Weg wollen die Grünlibe-
ralen konsequent weitergehen.

Gestalten Sie gemeinsam mit uns Ihre Zu-
kunft. Wählen Sie grünliberal.
Luca Alberucci, Grossrat glp
www.alberucci.ch

www.vechigen.ch

Spez. Labor für 
Zahnprothesen – Reparaturen

*Termin nur nach tel. Absprache*
(Notfalldienst am Wochenende)

Bernstrasse 34, 
3072 Ostermundigen
Tel. 031 934 22 22
 

KORNELIA
HÄSSIG 
VINZENS bisher
03.01.8 | Zollikofen

MICHAEL 
AESCHBACHER
JUSO
04.05.7 | Rüfenacht

KARIN
FISLI
03.09.3 | Meikirch

JONATHAN 
GIMMEL
04.13.8 | Worb

KATHRIN 
SCHNYDER-
ALLIG
03.17.4 | Gümligen

PETER
TRABER
04.21.9 | Zollikofen 

ZUKUNFT STATT ABBAU
Sozialdemokratische 
Partei, JUSO und 
Gewerkschaften

Wahlkreis 
Mittelland-Nord

Liste 3 | SP Frauen 
Liste 4 | SP Männer 

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

ZAHNPROTHESEN
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONS-
ANALYTIK UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10
3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung
unter 031 829 38 59 / info@lerchconcept.ch

Lokales und Regionales

Nachwuchsautoren gesucht
Die Schreibzeit Schweiz sucht auch im laufen-
den Jahr Nachwuchsautorinnen und -autoren. 
Kinder (8–13 Jahre alt) und Jugendliche (14–18 
Jahre alt) können selbst verfasste Texte in deut-
scher Sprache einreichen, die zum Thema «In 
Bewegung» passen. Die auf dem Computer ver-
fassten Geschichten dürfen, nicht mehr als 
3000 Worte umfassen. Zu gewinnen gibt es ein 
mehrtägiges Schreibcamp in Ligerz sowie Bü-
chergutscheine. Die vollständigen Spielregeln 
finden sich auf der Website www.schreibzeit-
schweiz.ch. Einsendeschluss ist der 22. April. 
Die Gewinnertexte werden publiziert.
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Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und 
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse 
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Rundum-Vollservice mit 
Zufriedenheitsgarantie

 
Kaffeevollautomat
ESAM 2600
• 200 g Bohnenbehälter 
• Wassertank 1.8 l    
Art. Nr. 370368

nur

333.–
statt 599.–

-44%

5 Rp.

Milch-Aufschäumdüse

 
Gefrierbox
TK 60L
• 42 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 107871

nur

199.90

statt 299.90

-33%

Exclusivité

H/B/T: 63 x 47 x 45 cm

 
Bügelstation
GV 8932
• Schnellaufheizend, 
betriebsbereit in 
2 Minuten    
Art. Nr. 345806

nur

224.90

statt 449.90

-50%

Bild: IDEA KÜCHEN

031  963  60  60  |  WABERNidea-kuechen.ch

MASSKÜCHEN UND BÄDER FÜR JEDES BUDGET.

Ausstellung
in Wabern!

Infoanlass JuBla Ostermundigen, 23. April 2018

Lokales und Regionales

Im letzten Sommer erlebten 65 Kinder 
ein tolles Sommerlager. Die Jubla half 
den Dorfbewohnern von Untertannen 
einen seit langem währenden Fluch zu 
beseitigen und einen Schatz zu finden. 
Zwei unvergessliche Wochen in der 
Natur. Das diesjährige Sommerlager 
findet in Scuol GR auf einem Lager-
platz direkt am Inn statt. Dort wird die 
Jubla Ostermundigen vom 7.–21. Juli 
2018 ihre Zelte aufstellen und eine 
schöne Zeit mit viel Bewegung, tollen 
Ateliers, Lagerfeuer und gutem Essen 
verbringen. Sei auch du beim nächsten 

Abenteuer dabei! Am 23. März um 
20.00 findet im Guthirtsääli der kath. 
Kirche Guthirt, Zollgasse 31 ein Infor-
mationsanlass statt, an welchem sich 
Interessierte drei Lager-Anlässe infor-
mieren können.
Weitere Informationen und die Anmel-
dungen sind hier zu finden: 
www.jubla-ostermundigen.ch. 
E-Mail: info@jubla-ostermundigen.ch 
Die Jubla freut sich auf euch!

Nach 2009 hat es 
der Worber Histo-
riker, Autor und 
Jazzbassist Daniel 
Schlaeppi dieses 
Jahr wieder unter 
die drei Siegertex-
te des Bund-Es-
say-Wettbewerbs 
geschafft. Das The-

ma lautete «Wir sind ein Einwande-
rungsland – schmeckt Ihnen das?»  Am 
Dienstag 27. März um 18.30h wird er in 

der Dampfzentrale Bern seinen Text 
mit dem Titel  Wir sind ein Einwande-
rungsland - Are you kidding, präsentie-
ren.  Das Publikum wird per Urnenab-
stimmung den Sieger auswählen. 
Daniel Schläppi gehörte bereits 2009 
zu den Finalisten des Wettbewerbs und 
im vergangenen Jahr wurde sein Bei-
trag «Wider die Ignorangst!» im Band 
mit den 20 besten Essays abgedruckt. 
(Erschienen letzten Herbst beim  
Zytglogge-Verlag). Weitere Infos unter 
www.essay.derbund.ch

Inseratenschluss  
über Ostern 2018
Die Oster-Ausgabe Wo 13  
erscheint am Mittwoch,  

28. März 2018.

Inseratenschluss:  
Montag, den 26. März 2018  

um 8.00 Uhr
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 Tagesschule Stettlen 

In der Tagesschule Stettlen wird ein pädagogisch geleite-
tes Betreuungsangebot für Kindergarten- und Schulkinder 
geführt (Mittagstisch sowie sportliche und musikalische 
Aktivität am Nachmittag). 
Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir 
auf Beginn des neuen Schuljahres (ab 13. August 2018)

eine/n MitarbeiterIn fi x für
– Montagmittag (ca. 11.30–13.45 Uhr) sowie für 

Donnerstagmittag (ca. 12.00–13.45 Uhr)

sowie fl exibel 
als SpringerIn bei Verhinderungen der übrigen 
Mitarbeitenden am
– Montagnachmittag (ca. 15.20–17.30 Uhr), am 

Dienstagmittag (ca. 12.00–13.45 Uhr) und am 
Dienstagnachmittag (ca. 15.20–17.30 Uhr)

Sind Sie den Umgang mit Kindern (KG–9. Schuljahr) als 
Elternteil, Grosselternteil oder aufgrund Ihres berufl ichen 
Werdegangs gewohnt, dann sind Sie die richtige Person 
für uns. Eine berufl iche Bildung im pädagogischen Bereich 
ist nicht zwingend notwendig. Sie bringen zudem Durch-
setzungsvermögen, Kreativität und Flexibilität, Teamfähig-
keit sowie gute Deutschkenntnisse mit.

Weitere telefonische Auskünfte erteilen Ihnen gerne 
Tagesschulleiterin, Frau Susanne Schläfl i, 079 667 72 02 
oder die Schulsekretärin, Frau Sandra Habegger, 
031 930 88 30 (Mo. + Di.).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an 
sandra.habegger@stettlen.ch oder per Post an die 
Gemeindeverwaltung, Schulsekretariat, Bernstrasse 116, 
3066 Stettlen.

Per sofort oder nach Vereinbarung

21/2-Zimmer-Wohnung 
zu vermieten in Bolligen, Hühnerbühl.

Beste Lage, tolle Aussicht. Balkon.

Gartenmitbenutzung möglich. 
Preis Fr. 800.– inkl. HK und NK.

Info über Tel. 079 488 50 87.

An der Brunnenhofstrasse 55 in Ittigen

zu vermieten per sofort oder nach Vereinba-
rung, an ruhige, «büsifreundliche» Person/en:

3½-Zimmer-Altwohnung im EG
– ÖV in unmittelbarer Nähe
– sonnige, grosse Terrasse
– zum Teil Alpensicht
– Moderne Küche: Granitabdeckung mit 
   Glaskeramikkochfeld + Geschirrspüler
– schöner Sitzofen
– Dusche/WC
– Reduit + Keller
– ruhige Lager

Mietzins: CHF 1‘450.– / Monat, ohne NK
Besichtigung: Herr A. Arnold (11.30–13.30 Uhr)

Tel. + 41 79 653 94 14 / 
Mail: arnoldandreas@bluewin.ch

Dank ihrer langjährigen Erfahrung als Architekten
und Baufachleute liefern Ihnen unsere Hausexperten
durchdachte Tipps rund um den Schutz und die
Versicherung Ihres Zuhauses.

Ihr Zuhause.
Unsere Kompetenz.

IN
FL

A
G
R
A
N
TI

Was Sie aufgebaut haben, schützenwir.
Gebäudeversicherung Bern – www.gvb.ch

Gasthof ZUM Bad, Oberwil
bei Büren, Tel. 032 / 351 24 06

www.gasthofzumbad-oberwilbeibueren.ch

Wir empfehlen am 25. März unsere
glustigen Palmsonntagsmenü‘s
«Letzte Tage huusgmachte Öpfelchüechli

mit Vanillecreme»
Aktuell weltweit den besten Erdbeerkuchen 

mit Rahm oder jegliche Dessert-Träume
Freundlich laden ein: Fritz & Claudia Kunz-Schwarz

Ps. Besuchen sie unser schönes Wandergebiet
durch den Bucheggberg

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

<wm>10CFXKrQ6AMAxF4SfqcttxKWWSzC0Igp8haN5f8eMQ56ivtcKEr6Wue92KQs3FRiKsKCOxGOw5Mtyg04ygqzHws-IBHZD7awRZ4B0hpHDqzJGu47wBVWnUHW4AAAA=</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDQy1zUyMzWwNAIARux0Dw8AAAA=</wm>

Wir vermieten per 01.08.2018 oder n. V.
in Ostermundigen, an optimaler und

zentraler Lage

Büroräumlichkeiten
- grosszügiger Grundriss (195 m2)
- moderne Infrastruktur
- Küche, Archiv und drei Toiletten
- Nähe SBB Bahnhof "Ostermundigen"
- Autobahnausfahrt "Wankdorf"
- rollstuhlgängig
Mietzins CHF 4'000.00 mtl. inkl. HK/NK
Gerne stehen wir Ihnen für weitere
Auskünfte oder eine Besichtigung zur

Verfügung:
Ensingerstr. 37
3006 Bern
Tel: 031 921 32 32*
Fax: 031 921 32 33*
info@its-bern.ch

<wm>10CFXKIQ7DQAwEwBf5tHu3tpMYRmFRQVV-pCru_1HVsIBhc57lDZf9eLyOZxHsaT085cVg8_TybIEoDKqDy0ZK0ELeuuUKCmP-j2EYNUnTMOVcI9r3_fkB9aIq2nEAAAA=</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDQy1zUyMzU3MQUALRHxIQ8AAAA=</wm>

Kilchgrundstrasse 33A, Ostermundigen
zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung:

Parkplätze à Fr. 40.00 mtl.
Einstellhallenplätze à Fr. 100.00 mtl.

Weitere Informationen unter *031 336 06 06
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Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Zum Gedenken

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit  
und in sorgfältiger  
Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57

www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

■ Handelsregister

Neueintragungen
RAMI Supermarkt Inhaber Karakele, in Oster-
mundigen, Bernstrasse 79, 3072 Ostermundigen, 
Einzelunternehmen. - Zweck: Betrieb eines Le-
bensmittelgeschäfts. Eingetragene Personen: Kara-
kele, Hüsamettin, türkischer Staatsangehöriger, in 
Schliern b. Köniz (Köniz), Inhaber, mit Einzelun-
terschrift.

Mutationen
Stiftung Rosa Neuenschwander, in Bolligen. - 
Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Hochheimer Baumberger, Dorothée, von 
Savosa, in Muri b. Bern (Muri bei Bern), Mitglied 
des Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung; 
Wyss, Johannes, von Alchenstorf, in Bern, Mit-
glied, ohne Zeichnungsberechtigung. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Michel, Peter, von 
Bern, in Gümmenen (Mühleberg), Präsident des 
Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien 
[bisher: Mitglied des Stiftungsrates, ohne Zeich-
nungsberechtigung]; Aeberhard, Mario, von Jegen-
storf, in Kaufdorf, Mitglied des Stiftungsrates, ohne 
Zeichnungsberechtigung [bisher: Präsident, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien]; Müller, Brigitta 

Maria, von Lengnau (AG), in Münsingen, Mitglied 
des Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung.

ACQUABBONA Ciardo, in Ittigen, Einzelunter-
nehmen. - Sitz neu: Jegenstorf. Domizil neu: So-
lecht 38, 3303 Jegenstorf. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Ciardo, Alessandro, italieni-
scher Staatsangehöriger, in Jegenstorf, Inhaber, mit 
Einzelunterschrift [bisher: in Ittigen]; Ciardo-Lenz, 
Cordelia, österreichischer Staatsangehöriger, in Je-
genstorf, mit Einzelunterschrift [bisher: in Ittigen].

Büchler Immobilien, in Bern. Einzelunterneh-
men. - Sitz neu: Ittigen. Domizil neu: Talmoos-
strasse 47, 3063 Ittigen.

Laborie Medical Technologies Switzerland AG, 
in Ittigen. - Die Gesellschaft wird infolge Verle-
gung des Sitzes nach Wiesendangen im Handels-
register des Kantons Zürich eingetragen und im 
Handelsregister des Kantons Bern von Amtes we-
gen gelöscht.

LRG Licht + Raum AG, in Ittigen. - Ausgeschie-
dene Personen und erloschene Unterschriften: 
Zaugg, Sereina, von Trun, in Köniz, mit Kollekti-
vprokura zu zweien.

Professional Security Service GmbH, in Ittigen. - 
Sitz neu: Bern. Domizil neu: Effingerstrasse 9, 3011 
Bern. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Roschi, Patrick Nikolas, von Oberwil im Simmen-
tal, in Schüpfheim, Gesellschafter und Vorsitzender 
der Geschäftsführung, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien, mit 25 Stammanteilen zu je CHF 100.00 
[bisher: mit 50 Stammanteilen zu je CHF 100.00]; 
Bachmann, Fabian, von Schwarzenberg, in Ittigen, 
Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien, mit 25 Stammanteilen zu 
je CHF 100.00 [bisher: mit 50 Stammanteilen zu 
je CHF 100.00]; Bachmann, Andrea, von Bern, in 
Ittigen, Gesellschafterin, mit Einzelunterschrift, mit 
150 Stammanteilen zu je CHF 100.00 [bisher: Ge-
sellschafterin, mit Kollektivunterschrift zu zweien, 
mit 100 Stammanteilen zu je CHF 100.00].

Team Hediger GmbH, in Muri bei Bern. - Sitz 
neu: Ostermundigen. Domizil neu: Akazienweg 1, 
3072 Ostermundigen.

CREA Energy AG, in Stettlen. - Firma neu: 
CREA Energy AG in Liquidation. Mit Entscheid 
des zuständigen Einzelgerichts vom 07.03.2018 
wurde über die Gesellschaft mit Wirkung ab dem 
07.03.2018, 12:00 Uhr, der Konkurs eröffnet.
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Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta. 

	 18.15–20.00: Ökumenische Gruppe zur 
Integration von Flücht-lingen. Im Kirch-
gemeindehaus.

	 19.30–21.30: Café littéraire im Kirchge-
meindehaus. 

Di	 14.00–.16.00: Deutschtreff mit Kinderhü-
ten in der Katholischen Kirche Guthirt. 

Mi	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus. 

	 14.00–17.00: Ei, Ei, Ei – Frühlingsanlass. 
Eier färben, Zopfha-sen backen, den 
ausgebrüteten Küken beim Schlüpfen 
zusehen. Ideen, Farben und Materialien 
sind vorhanden. Bitte rohe Eier selber 
mitbringen. Im Kirchgemeindehaus. 

Kirchgemeinde Stettlen

Fr	 15.00–18.00: Kinderanimation auf dem 
Spielplatz mit Zvieri

	 19.00: Jugendtreff mit gemeinsamem  
Kochen und Essen, danach offen bis 
22.00 Uhr.

	 Infos und Anmeldung per sms, mail oder 
auf facebook: 076 249 24 68 / 

  	 jugend@kirchestettlen.ch
Sa	 18.00: Röm. kath. Gottesdienst in der 

ref. Kirche
So	 19.00: Stimmungsvolle Abendfeier 

(«7x7-Gottesdienst») mit wenig Text, viel 
Gesang, Kerzenlicht und stillen Momen-
ten. Pfarrer Christoph Jungen und Team; 
Organistin Marianna Gnägi 

	 Kollekte: Procap – Menschen mit Handicap
Di	 14.30: Senioren-Nachmittag im Alters

zentrum Lindengarten
	 «Lichtbildervortrag von Herbert Moser – 

über seine Reisen in die Wüste»
Mi	 ab 14.00–17.00: Schülertreff im Jugend

raum. Für SchülerInnen ab 5. Klasse.

Kirchgemeinde Vechigen

Sa	 10.15: «1968 Schweiz», Besuch der Aus-
stellung im Historischen Museum Bern, 
Führung: Bruno Lüscher

	 14.00: Cevi Jungscharen 5 Jahre bis 
1. Klasse (Fröschli-Gruppe) und 2. bis  
4. Klasse (Squirrels), Pfrundscheune

	 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

Sa	 20.00: Inspirit Chor, Konzert «Tage wie 
diese», Kirche

So	 9.30: Palmsonntag, Gottesdienst und 
goldene Konfirmation mit Prädikantin 
Martina Hartmann und Bläserquartett 
Trompos, anschliessend Kirchenkaffee

	 17.00: Inspirit Chor, Konzert «Tage wie 
diese», Kirche

Kirchgemeinde Bolligen

So	 9.30	Kirche: Familiengottesdienst mit 
Abendmahl mit den Kindern der 3. KUW 
Klasse mit Pfarrer Markus Blaser und 
dem KUW-Team, Iris Künzler, Orgel

Di	 14.00 KGH: Mittagstische
Mi	 05.30 Kirche: Frühgebet
	 19.30 Pfrundscheune: Lesekreis
Fr	 9.30	Kirche: Karfreitagsgottesdienst mit 

Abendmahl. Mit Pfrn. Rachel Binggeli- 
Zindel, Singoktett Leitung Gisela Rytz

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 9.15: MuKi-Träff
	 14.00–16.00: Volks-, Reigen- und  

Sakral-Tänze
Fr	 9.15: MuKi-Träff
	 18.00–21.00: Girls only
Sa	 14.00–17.00: CEVI Jungschar und  

Fröschli
	 19.30: Worblaufen Casappella, Frühlings-

konzert mit den «Söhnen Arnolds»
So	 9.30: COME IN Gottesdienst 
	 Pfr. Hp. Meier und Team
	 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
	 19.30: Worblaufen Casappella, 

Abend-Gottesdienst Pfr. Hp. Meier
Mo	14.30–16.00: Café Türmli geöffnet
	 17.30: roundabout-moving girls

Kirchgemeinde Ostermundigen

 Sa	 10.00:KinderKirche. Ökumenische Feier 
mit Geshcihte für Kin-der bis ca. 10 Jahre 
und Begleitperson. In der kath. Kirche 
Guthirt. 

So	 9.30 (Sommerzeit): Palmsonntagsgottes-
dienst zur Salbung in Betanien.  
Mit Pfrn. Katrin Marbach. 

Do	 17.00: Gottesdienst zum Gründonnerstag. 
Mit Pfrn. Aline Berger und der KUW 
4. Klasse. Anschliessend «Teilete» im 
Kirchgemeindehaus. Alle bringen bitte 
etwas Süsses oder Salziges zum Essen 
mit. Menge: ca. ein Teller pro Person. 

Weiteren Veranstaltungen:
Fr	 18.00–21.30: «Tomorrow – die Welt ist 

voller Lösungen». Ciné-Talk – Ein Abend 
mit Film, Imbiss und Tischgesprächen. In 
der Kath. Kirche Guthirt. 

	 18.15: Offenes Singen im Kirchgemeinde-
haus. 

Donnerstag, 22. März bis  
Donnerstag, 28.März 2018

	 17.00: «Bostitsch – das häbt», Gottes-
dienst mit Team, Band und moderner 
Musik im Saal der Pfrundscheune

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für Frau-
en, Deutsch-Theater mit Salome Vuilleu-
mier, reformierte Sozialdiakonin

Do	 19.45–00.05: Passionskirche, Geschich-
ten, Musik, Gedichte mit Erzählerinnen 
und Erzählern und Ursula Schäfer (Or-
gel), Kirche

Fr	 9.30 Uhr: Karfreitag, Gottesdienst und 
Abendmahl mit Pfr. Stephan Bieri und 
Inspirit Chor

Amtswoche
KW 13: Pfr. Stephan Bieri

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 10.00: Ökumenische Chinderchiuche
	 18.00:  Santa Messa
Palmsonntag, 9.30: Kommunionfeier
Do	 19.00: Abendmahlfeier
Karfreitag, 10.00: Liturgie für Familien
Karfreitag, 15.00 Liturgie für Erwachsene

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00:  Kommunionfeier
Karfreitag, 10.00: ökumenischer Kreuzweg 

für Familien

Stettlen, ref. Kirche

Sa	 18.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Do	 22.3., 14.30: Gespräch über die Bibel und 
das Leben

Sa	 24.3., 9.00: Morgengebet 
So	 25.3., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Lobpreis- Gottesdienst mit Daniel 

Heer, Sonntagsschule für Vorschul-/Un-
terstufenkinder. Anschliessend Bezirks-
versammlung gemäss Einladung

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 88 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 94 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare
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Krankenkassen anerkannt – Verständnisvolle, 
einfühlsame und individuell  

angepasste Pflege und Betreuung.

Private Spitex GmbH, Zollikofen 
www.privatespitex.com

Telefon 031 311 53 23
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Vieles hat der 500 seit 1957 getan – alt zu werden gehört jedoch nicht dazu. 
Heute stecken 60 Jahre Spass, Stil, Verwegenheit und Farbe in jedem Fiat 500.

� at.ch

bringt seit 1957 farbe auf die Strasse.

Der Fiat 500L
Der Fiat 500

Der Fiat 500X

BELWAG BERN-WORBLAUFEN
Hubelgutstrasse 1
3048 Worblaufen 

WILLKOMMEN ZU UNSERER AUSSTELLUNG. 

Jahre

2008 - 2018 

24. - 25. März, 09.00 bis 17.00 Uhr  

Spirchen 142b Tel. 031 839 68 88
3068 Utzigen www.gerber-utzigen.ch

FRÜHLINGS- 
AUSSTELLUNG
Samstag, 24. März 2018 · 10 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 25. März 2018 · 10 – 18.00 Uhr

 Landtechnik: Claas,
Fella, Agrar, Giant, usw.

 Motorgeräte: AS-Motor, 
Stihl und Husqvarna

 Neuwagen & Occasionen:
KIA und div. Marken

AUSSTELLU
NG

 Hüpfburg für Kinder
 Samstag ab 22.00 Uhr:

Farmer-Bar
 Sonntag ab 11.00 Uhr: 

Schwingen mit dem
Eidgenoss Graber Willy

 Musikalische Unterhaltung 
und Festwirtschaft

HIGHLIGHT
S

Liebevolle Betreuung in schöner Spielumgebung, 
täglich 6.15 bis 18.15 Uhr geöffnet.
Bolligenstrasse 143 B (Waldau-Gelände), Ostermundigen

Informationen, Kontakt und Anmeldung: www.kita-sterntaler.ch

KINDER
TAGESSTÄTTE
Sterntaler

Freie 
Plätze

25. Januar 2014  09.00 - 16.00 Uhr
26. Januar 2014  10.00 - 14.00 Uhr

A

Podologie Fuhrer
beim Fitness Poseidon
Lindentalstrasse 6
3067 Boll
fuhri@hotmail.com
Tel. 079 196 13 55

Informieren Sie sich unter
www.podologiefuhrer.ch

Erster Samstag im Monat offen von 10.00–14.00 Uhr


